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Streitschlichtung an der 

Joseph-Beuys-Gesamtschule 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte des neuen 5. Jahrgangs, 
 
wir möchten Sie hiermit darüber informieren, dass es an der neuen Schule Ihres Kindes 
eine sogenannte Streitschlichtung gibt. Das ist eine Gruppe von Schülerinnen und 
Schülern des 8., 9. und 10. Jahrganges, die eine entsprechende Ausbildung absolviert hat 
und sich regelmäßig um die Streitigkeiten der jüngeren Kinder kümmert.  
 
Konflikte und Streitigkeiten gehören zum Schulalltag dazu wie das Pausenbrot zur Pause. 
Wichtig ist nur, dass die Kinder frühzeitig lernen diese mit Worten und guten 
Kompromissen zu lösen und nicht durch Schlagen oder andere  
Gewaltaktionen. Das Aufsuchen des Streitschlichterraumes nach einem 
Streit funktioniert entweder so, dass die Kinder aus eigenen Stücken dort 
hin gehen oder dass sie von Lehrerinnen und Lehrern mit dem Auf- 
trag, ihren Streit dort zu lösen, geschickt werden. Die Streitschlichter lassen 
sich dann den Vorfall immer erst von beiden Konfliktparteien schildern und helfen den 
Kindern anschließend eine gerechte Lösung zu finden. Oft wird diese auch in einem 
Vertrag festgehalten.  
 
Dieses Prinzip der Schülerstreitschlichtung hat den Vorteil, dass Schülerinnen und Schüler 
in der Regel viel mehr Verständnis und Geduld für die typischen Probleme der Jüngeren 
haben, als die Erwachsenen. Sie waren schließlich vor nicht all zu langer Zeit selber in 
solchen Situationen. Außerdem engagieren sich viele Schülerinnen und Schüler wirklich 
auch gerne für eine soziale Sache und opfern ihre Pausen um für Andere da zu sein.  
Die Kinder bekommen in den ersten Schulwochen alles erklärt, was sie dazu wissen 
müssen und lernen die für sie zuständigen Streitschlichter persönlich kennen. Wir möchten 
Sie dennoch durch diesen Brief darüber informieren, dass es eine solche Einrichtung hier 
gibt und Sie auch bitten, bei Bedarf ihr Kind daran zu erinnern. Gerade die jüngeren Kinder 
können diese Hilfe bei ihren typischen Streitigkeiten sehr gut brauchen.  
Noch eine Anmerkung zum Schluss: Streitschlichtung hilft bei Streit, das heißt, wenn zwei 
oder mehrere Kinder sich mehr oder weniger kräftig meist aus gutem Grund ein oder 
mehrmals streiten.  
In sogenannten Mobbingsituationen, das heißt, wenn mehrere Kinder ein Kind über 
längere Zeit ohne Grund ärgern oder belästigen, ist sie nicht die richtige Anlaufstelle. Mit 
solchen Konflikten sollen sich betroffene Kinder frühzeitig an einen Erwachsenen ihres 
Vertrauens wenden.  
 
 
 
 
 
Auf eine gute Zusammenarbeit freuen sich 
 
die Streitschlichterinnen und Streitschlichter 
und ihr Ausbildungsteam  
Frau Müller-Spandick,  
Frau Andersch und Frau Kappner 
 


